
KONTAKT 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN HOHENBRUNN
HOHENBRUNNER STRASSE 26
85521 RIEMERLING

Martina Kreder-Strugalla: 089 6083369
Wolfgang Schmidhuber: 089 60850491

mail@gruene-hohenbrunn.de
www.gruene-hohenbrunn.de
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SIE HABEN DIE WAHL

DAMIT ES 
GRÜN WIRD IN
HOHENBRUNN

Termine zum Kennenlernen:

10. Februar 2014 - 19.30 Uhr
Alter Wirt Hohenbrunn
Wir stehen bereit! - Kandidierende und 
Programm für die Kommunalwahl

17. Februar 2014 - 19.30 Uhr
Alter Wirt Hohenbrunn
Ludwig Hartmann MdL: Energiewende in 
Bayern und in Hohenbrunn

10. März 2014 - 19.30 Uhr
Lebensraum Kunst, Hohenbrunn 
GRÜNE Kompetenz in Hohenbrunn
und Landkreis: Wir diskutieren wichtige 
Zukunftsthemen mit externen Fachleuten.
Unser Team und Landratskandidat 
Christoph Nadler stehen Rede und Antwort 

GEMEINDERATSWAHL 
16. MÄRZ 2014

Dr. Martina Kreder-Strugalla, Gemeinderätin, Diplomökonomin 
(RlgW) - Wolfgang Schmidhuber, Gemeinderat, EDV-Berater 
(RlgW) - Gisela Pfaller, Gemeinderätin, Betriebswirtin (RlgW)

Dr. Georg Bauer, Mathematiker (Hoh) - Anke Lunemann, 
Unternehmerin (GW) - Christian Ernst, Prüfer am Europäischen 

Patentamt (RlgW) - Edna Rasch, Künstlerin (Hoh) - Alfred Rietzler, 
Gemeinderat, Redakteur i.R. (Hoh) - Stefania Gavazza Zuber, 

Gästeführerein (LS) - Valentin Fried, Student (Hoh) - Christina 
Roßgoderer, Studentin (RlgW) - Oliver Schneider, Versicherungs-

kaufmann (RlgW) - Regina Schimpe, Garten- und Landschafts-
architektin (RlgO) - Dr. Gerhard Vieser, Diplomphysiker (RlgW) - 
Hedwig Rietzler, Gemeinderätin 1994 bis 2002 (Hoh) - Richard 

Maurer, Fernmeldeamtsrat i.R. (RlgW) - Renate Haschigk, 
Volkshochschul-Dozentin (Hoh) - Harald Schulz, IT-Berater (LS) 
- Tanja Schneider, Sozialpädagogin (RlgO) - Sigrid Bauer, Musik-

pädagogin (Hoh)

Hohenbrunn Dorf (Hoh) - Riemerling West (RlgW) - Riemerling Ost 
(RlgO) - Luitpoldsiedlung (LS) - Grasbrunner Weg (GW)

Wir kandidieren für Hohenbrunn



ZEIT FÜR GRÜN

Mit einem klaren Leitbild 
in die Zukunft Hohenbrunns.

Wir wollen den Dialog mit allen Bürgern zu 
Ortsentwicklung, Energieversorgung, Ver-
kehrsgestaltung und neuen sozialen Aufgaben 
in der Gemeinde. Bürgerinnen und Bürger sol-
len und wollen sich einmischen .
 
Transparenz, 
Informationsfreiheit und 
Beteiligung sind Bürgerrechte.

Wir wollen die Informationsrechte der Bürger 
verbindlich regeln. Bürgerinnen und Bürger 
sollen gut informiert und frühzeitig in sie betref-
fende Entscheidungen einbezogen werden.  

Versorgungssicherheit und 
Klimaschutz mit erneuerbaren 
Energien vor Ort.
 
Wir wollen Lösungen, bei denen lokale Energi-
en genutzt werden, so dass auch Wertschöp-
fung und Arbeitsplätze in der Region profitieren. 
Sparsamkeit und effiziente Energienutzung 
sind unsere größte Energiequelle.

Mut zur Entscheidung über lange 
diskutierte Verkehrsfragen.

Wir wollen bei der Debatte über eine Umge-
hungsstraße, bei der Barrierefreiheit am S-
Bahnhof, beim Lärmschutz an der Autobahn 
und gegen das zu schnelle Fahren im Ortsbe-
reich endlich zu Ergebnissen kommen.
 
Ausbau der Datenautobahnen 
und verträglicher Mobilfunk.

Wir wollen eine moderne Infrastruktur mit gu-
ter Breitband- und Mobilfunkversorgung. Stark 
strahlende Antennen in Wohngebieten sind 
dazu nicht nötig und sollen abgebaut werden.

Natur- und Landschaftsschutz 
nicht nur in Sonntagsreden.

Wir wollen ökologisch wertvolle und sensible 
Bereiche des Waldes und in der Rodungsinsel 
bewahren, Bäume in den Wohngebieten schüt-
zen und Grünflächen aufwerten.

Alte, Junge und Zuagroaste – 
miteinander und füreinander.

Wir wollen sichere Versorgungsstrukturen für 
hilfebedürftige alte Menschen und flexible Ki-
tas für Alleinerziehende und junge Familien. 
Jugendliche brauchen unsere Förderung in  
Vereinen, aber auch eigene Orte, wo sie sich 
treffen können.

Traditionelles und weltoffenes 
Hohenbrunn.

Wir wollen Heimat und Tradition pflegen, aber 
auch Toleranz und Weltoffenheit. Egal woher 
die Menschen kommen, sie sollen willkommen 
sein und sich einbringen können. Neue kultu-
relle und soziale Initiativen sind eine Bereiche-
rung unserer Gemeinschaft.

Unsere Zukunft braucht 
klare Prioritäten. 

Wir wollen das Hallenbad in Riemerling erhal-
ten. Sanierung/Neubau der Mittelschule und 
der Schwimm- und Turnhalle sind  Vorrang-
projekte, andere Vorhaben müssen angesichts 
knapper Finanzmittel reduziert oder verscho-
ben werden. Wir brauchen eine langfristig vo-
rausschauende Investitions- und Finanzpla-
nung und sparsame Haushaltsführung.

Kreuzen Sie bei der Gemeinderatswahl 
oben auf dem Stimmzettel BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN an, dann verschenken 
Sie keine Ihrer 20 Stimmen. Zusätzlich 
können Sie einzelnen Kandidierenden 
bis zu drei Stimmen geben und so de-
ren Chancen erhöhen.


